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1. 
Unsere Angebote gelten als freibleibend. Aufträge gelten erst dann als angenommen, ebenso mündli-
che Abmachungen aller Art, wenn sie schriftlich und in rechtsverbindlicher Form von uns bestätigt 
sind. 

2. 
Das Angebot mit allen Bestandteilen sowie unser Entwurf bleiben unser geistiges Eigentum, eine Wei-
tergabe ist nur mit schriftlicher Zustimmung gestattet. 
Bei Nichtzustandekommen des Auftrags sind das Angebot und der Entwurf an uns zurückzugeben. 

3. 
Für alle Aufträge gelten die hier aufgeführten Zahlungsbedingungen. Abweichungen von diesen Be-
dingungen bedürfen der schriftlichen Vereinbarung. 

4. 
Für den Einsatz von Subunternehmern und Leihpersonal ist keine Zustimmung des Auftraggebers 
erforderlich. 

5. 
Notwendige Änderungen vor Ort oder vom Kunden kurzfristig gewünschte Änderungen gelten als 
vertragsgemäß und werden dem Kunden bei Mehrkosten in Rechnung gestellt. 

6. 
Sämtliche Rechnungen sind innerhalb von 10 Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug zur Zahlung 
fällig, Skontoabzüge sind nur nach schriftlicher Vereinbarung zulässig. 

7. 
50% des Gesamtrechnungsbetrages werden bereits vor Durchführung der Veranstaltung fällig. Die 
anderen 50% nach der Veranstaltung. Bei Nichterreichen des Zahlungsziels von 50% des Gesamt-
rechnungsbetrages vor der Veranstaltung behalten wir und das Recht vor, die Veranstaltung nicht 
durchzuführen. Alle bis dahin entstandenen Kosten trägt jedoch der Auftraggeber. 

8.  
Bei Stornierung einer Veranstaltung werden alle bis dahin entstandenen Kosten in Rechnung gestellt 
sowie 10 % des Auftragsvolumens als Stornogebühr fällig. 

9.  
Kann eine Veranstaltung aufgrund von äußerer Einwirkung, z.B. witterungsbedingt oder Absage durch 
Dritte, nicht stattfinden, ist lagoevents hierfür nicht haftbar zu machen. 

10. 
Die Aufrechnung sowie die Geltendmachung eines Zurückbehaltungs- oder Leistungsverweigerungs-
rechts durch den Auftraggeber ist nur mit einer unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Gegen-
forderung zulässig. 

11. 
Für Sach- und Personenschäden, die während einer Veranstaltung entstehen, übernimmt lagoevents 
keine Haftung. 

12. 
Entgegenstehenden Vertragsbedingungen des Auftraggebers wird hiermit ausdrücklich widerspro-
chen. 

13. 
Erfüllungsort für Lieferungen und Zahlung ist unser Firmensitz. 

14. 
Der Vertrag bleibt auch bei rechtlicher Unwirksamkeit einzelner Punkte seiner Bedingungen im übri-
gen verbindlich. 


